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Antrag 15/II/2023

KDV Steglitz-Zehlendorf

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme (Konsens)

Vorwärts - und nicht vergessen: die Solidarität! Die SPD als Partei der guten Arbeit in die Zukunft führen
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Der Parteivorstand wird aufgefordert schnellstmöglich

ein Forum zum Thema „Künstliche Intelligenz und Ar-

beit“ einzurichten. Ziel dieses Forums soll es sein, sich

intensiv mit den Möglichkeiten, Herausforderungen und

Konsequenzen des Einzugs künstlicher Intelligenz (KI) in

die Arbeitswelt zu beschäftigen und einen Antrag zum

Bundesparteitag zu schreiben, der die arbeits-, sozial-

, wissenschafts- und wirtschaftspolitischen Folgen und

Notwendigkeiten hiervon klar beschreibt. Dieser Antrag

soll als ein Grundsatzpapier für die SPD fungieren, wel-

ches die Programmatik in Bezug auf die sich verändern-

de Arbeitswelt nachhaltig prägt. Das Papier soll sich aus-

drücklich die Perspektive der Arbeitnehmenden priorisie-

ren und sich vor allem mit Fragen der sich verändern-

den Beschäftigungsformen, Tätigkeitsfeldern, Arbeitszei-

ten, Entlohnung, Tätigkeitsorte und Betriebe, betriebliche

Mitbestimmung, Aus- undWeiterbildung, staatlicher Ver-

sorgung und auch ethischen Grundsatzfragen der guten

Arbeit der Zukunft beschäftigen.

 

Die Arbeitsgruppe soll ein Jahr an einem solchen Pa-

pier arbeiten und dies danach durch mehrere regionale

und digitale Mitgliederforen zur Diskussion stellen. Mit

den dadurch gesammelten Anregungen soll dann der fi-

nale Antrag geschrieben und auf dem darauffolgenden

Bundesparteitag beschlossen werden und auch Eingang

in die Programme der darauffolgenden Wahlen auf allen

Ebenen finden.

 

Neben interessierten Mitgliedern der Basis sollen folgen-

de Gruppen zwingend vertreten sein:

• Einzelne Vertreter*innen der Gewerkschaften

• Mit dem Feld KI und Arbeit betraute einzelne Wis-

senschaftler*innen verschiedener Disziplinen

• Einzelne Vertreter*innen der Sozialverbände

• Einzelne Vertreter*innen von Schüler*innen-,

Auszubildenen- und Studierendenvertretungen

• Einzelne Personal- und Betriebsrät*innen verschie-

dener Branchen

• Einzelne Vertreter*innen der mit digitalen Themen

betrauten Zivilgesellschaft

• Einzelne Vertreter*innen der Kammern, Innungen

und Berufsverbänden

• Jeweils ein*e SPD-Fraktionssprecher*in der rele-

vanten Politikbereiche (bspw. Arbeits, Wirtschaft,

Forschung, Soziales, und/oder Digitalisierung) der

kommunalen, Landes-, Bundes- und Europaebene
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• Einzelne Vertreter*innen der SPD-

Arbeitsgemeinschaften, Arbeitskreisen und Fachfo-

ren

 

Vorbereitet, geleitet und begleitet wird die Gruppe feder-

führend von einem zu benennenden Mitglied des Partei-

vorstandes. Den Mitgliedern wird über den Stand der Ar-

beit berichtet.

Begründung

Nicht zuletzt durch die Veröffentlichung des Dienstes

ChatGPT oder auch der Übersetzungssoftware Deepl ist

klar geworden, dass künstliche Intelligenz das Potenti-

al hat, viele Tätigkeiten und Berufszweige nachhaltig zu

verändern. Suchmaschinen, Internethandel und automa-

tisierte Finanzmärkte sind schon lange Teil unseres tägli-

chen Lebens und ihr Einfluss ist überall deutlich zu sehen.

Es ist davon auszugehen, dass die Entwicklung in diesem

Bereich zukünftig rasch voranschreitet und weitere Berei-

chebeeinflussenwird,wie esbereits inder Industrie durch

den Einsatz von bspw. Robotern länger zu beobachten ist.

 

Die SPD versteht sich seit jeher als die Partei der guten Ar-

beit und steht klar an der Seite aller Arbeitenden. Von da-

her ist es notwendig, dass wir als Partei rechtzeitig inhalt-

lich und programmatisch auf diese Entwicklung reagie-

ren, gemeinsam mit unseren Partner*innen aus der gan-

zen sozialdemokratischen Familie, vor allem den Gewerk-

schaften. Viele dieser Entwicklungen haben das Potenti-

al, die Arbeit der Zukunft positiv zu beeinflussen. Gleich-

zeitig besteht die Gefahr, dass Tätigkeitsfelder über die

Zeit verlorengehenkönnten.Hierzumuss die SPDKonzep-

te entwickeln, damit Jobs nicht verloren gehen und gutes

Auskommen und sinnstiftende Beschäftigung für alle ge-

sichert wird.

 

Dabei dürfen aber nicht nur Ausgleichsmaßnahmen be-

trachtet werden, sondern müssen echte, nachhaltige Lö-

sungen gefunden werden.Wir sehen schon jetzt, dass die

Entwicklung künstlicher Intelligenz kommerzialisiert ist

und sich somit bereits in der Marktlogik des Kapitalismus

bewegt. Ohne konsequente Regulierung wird das Profit-

interesse Weniger das gute Leben für Alle massiv beein-

flussen. Deshalb ist es wichtig, schnellstmöglich hierauf

zu reagieren.

 

Das Feld der künstlichen Intelligenz ist komplex undmuss

aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet werden. Von

daher ist die Einsetzung einer Arbeitsgruppe, die sich ex-

plizit mit dem Einfluss auf künstliche Intelligenz und die

Arbeitswelt beschäftigt, notwendig, um fachliche, wis-

senschaftliche und politische Expertise zu bündeln und

unsere Programmatik voranzubringen. So können Details
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genau erörtert werden und auch größere Zukunftsfragen

betrachtet werden, die im regulären politischen Betrieb

nicht immer besprochen werden können.

 

Wir müssen als Sozialdemokratie die Vorreiterinnenrolle

einnehmen, die die arbeitenden Menschen von uns zu-

recht erwarten, denn keine andere politische Kraft steht

im selben Maße klar an der Seite der Arbeitenden. Wenn

wir jetzt handeln, können wir Entwicklungen gestalten

oder Einhalt gebieten, bevor sie Schaden einrichten und

das mächtige und zugleich komplizierte Feld der künstli-

chen Intelligenz der menschfeindlichen Logik des Kapita-

lismus entziehen.

Gute Arbeit geht uns alle an und betrifft alle politischen

Ebenen. Dies ist eine der zentralen Aufgaben der Partei

der Arbeit im 21. Jahrhundert undwir müssen sie kraftvoll

angehen.

3


	Antrag 15/II/2023 Vorwärts - und nicht vergessen: die Solidarität! Die SPD als Partei der guten Arbeit in die Zukunft führen

